
   
 

Thema 2: Das SEHENDE Herz von Jesus -  Joh 1, 45-50; Lk 19, 1-11   
              Matthias Welz  - 10. Januar 2021 
 

Das fasznierende am Herzen von Jesus liegt darin, dass sein Herz viel mehr - und 
weiter sieht als wir Menschen. Es sieht va. das Hintergründige. Es kann das 
Wesntliche vom Unwesentlichen unterscheiden. Wenn wir uns erneut mit dem 
Herzen von Jesus beschäftigen, soll unser eigenes Herz dadurch berührt - und 
seinem immer ähnlicher werden [Motto dieser Predigtreihe: 2. Kor 3,18!]  
 
 

 

   1. Nathanael - Jesus sah ihn kommen und sagt »Seht, da kommt ein  
       wahrer Israelit, ein durch und durch aufrichtiger Mann» [Joh 1, 47] 
 

 

Das SEHENDE Herz von Jesus … 
➢ es sieht nicht nur die äussere Schale, den buchstabengetreuen «Bünzli» 

(Natanael war evtl. ein Sympathisant der Pharisäer]. Jesus sieht, was Gott in 
ihm bereits an wertvollem Inhalt bewirkten konnte: Natanael war mehr als 
ein äusserlich formeller Jude, er suchte aufrichtig nach der Wahrheit! 

 
➢ Sieht in die Zukunft, er sieht in Natanael einen zukünftigen und wertvollen 

Mitarbeiter Gottes (Apostel, vgl Vers 50b).  
 
So wollen wir auch unsere Kinder, Verwandten und Freunde sehen – und entspre-
chend für sie beten! 
 
 

   2. Zachäus: «Als Jesus an zum Baum kam [im grössten Gedränge], sah er auf  
        und sprach zu ihm: Zachäus, steig eilend herunter; denn ich muss heute  
        in deinem Haus einkehren!» [Lk 19,5] 

 
 

Das SEHENDE Herz von Jesus …  
➢ sieht nicht nur Zächäus schmutzigen Taten. Diese sieht Jesus noch deutlicher 

als alle andern, dazu auch all seine inneren Verletzungen. Doch er sieht 
primär die erlösungsbedrüftigkeit und die Ewigkeit im Innersten des 
Zachäus (Pred 3,11) 

 
 

 

   3. Wie können wir lernen, mit den  
       Augen von Jesus zu sehen? 

 

➢ Es geht nicht um Aktivismus oder 
grosse Dinge! 
 

➢ Bleib nah seinem Herzen. Halte im 
«Hamsterrad deines Alltags» Aus-
schau nach Menschen, denen du ein 
wenig Zeit, Zu-neigung, Ermutigung 
oder Ehre schenken kannst. 

 
 

 

   4. «Steig eilend herunter; denn ich  
        muss heute in deinem Haus  
        einkehren» [Vers 6] 

 

Auch als Chrsten gleichen wir manchmal diesem Zachäus. Indem wir uns 
schmollend auf einen «Baum» zurückziehen. weil Menschen unsere Erwartugen 
nicht erfüllt haben -  oder weil wir uns zuwenig verstanden und beachtet fühlen. 
 
➢ Der schnellste Weg zur Entäuschung: Wenn wir das -  was nur Jesus geben 

kann - von Menschen erwarten. [2Mo 20,23] 
 

«Wir sollten andern Menschen stets Anerkennung und Verständnis ent-
gegenbringen, uns jedoch auch bewusst machen, dass niemand ein Recht verletzt 
hat, wenn wir dies einmal nicht bekommen.» [Hans-Peter Royer] 

 
➢ Mache es wie Zachäus: «Er stieg eilend herunter und nahm Jesus auf mit 

Freuden! Dh. Werde der, der du schon bist in Christus – und lass diesen 
Schatz aufleuchten! [2.Kor 5,17; Joh 10,10a, Jes 44,6] 

 
 
Vertiefungsfragen: 
• Wo entdeckst du in diesen beiden Bibeltexten das SEHENDE HERZ von Je-

sus? Worin zeigt sich dies? Kennst du noch weitere Geschichten? 

• Mit den sehenden Augen von Jesus durch den Alltag gehen: Wie ist das 
möglich? Wie erhalte ich solche Augen? Wie bekommen ich eine geistliche 
Sensibilität für Menschen, die Jesus mir zeigt? 


